
 

 

Gemeinsam biologische Vielfalt schaffen 
 
Grünräume sind soziale Treffpunkte, Erholungs- und Pausenräume. Sie können auch gezielt als Arbeitsräume 
genutzt werden und so Kreativität und Leistungsfähigkeit fördern. 
Die naturnahe Umgestaltung des Firmengeländes kann viele unterschiedliche Maßnahmen beinhalten. Darunter das 
Minimieren der Bodenversiegelung, die Bepflanzung von Flächen, die Begrünung von Dach- und Wandflächen, das 
Anlegen von Feuchtbiotopen, das Einrichten von Nisthilfen oder das Installieren von insektenfreundlicher 
Beleuchtung. Anregungen, Beispiele und Anleitungen finden Sie unter Stadtnatur für Unternehmen. 
 
An dieser Stelle konzentrieren wir uns auf die Bepflanzung von nicht oder wenig genutzter Flächen, um einen 
niedrigschwelligen Einstieg in die Thematik zu bieten. 
Wenn Sie sich entscheiden eine Blühfläche anzulegen, können Sie Ihre Mitarbeiter einbeziehen, sie so für das 
Thema sensibilisieren und begeistern und Pflanzaktionen als Mitarbeiterevents durchführen. 
 
Im Folgenden erhalten Sie einige Anregungen und hilfreiche Informationen für die Gestaltung Ihres Events. 
 
  
Fläche identifizieren und anmelden 
 
Schauen Sie sich auf Ihrem Gelände um. Welche Fläche wird nicht bis wenig genutzt und könnte bepflanzt werden?  
Hier eignet sich eine größere Fläche als Wildblumenwiese, ein längliche Fläche entlang von Gebäuden oder Wegen 
als Saum oder eine bestehende Rasenfläche, zur Aufwertung mit einem Kräuterzusatz. Dieser ist mäßig trittfest und 
niederwüchsig, darf also auch betreten werden. Bei einer Wildblumenwiese können Sie Wege einmähen, sodass ihre 
Mitarbeiter einen direkten Zugang zur Fläche erhalten und z. B. auf Sitzmöglichkeiten die Natur genießen können. 
Viele Wildblumen blühen erst im zweiten oder dritten Jahr, um die Blütenvielfalt zu erhöhen, können Sie mit 
Initialstauden kleine Blühinseln in Saum oder Wiese schaffen, die bereits im ersten Jahr zu sehen sind. Hierzu haben 
wir Vorschläge auf unserer Internetseite hinterlegt. 
 
Wir haben eine Entscheidungshilfe für Sie verlinkt, welche Saatgutmischung am ehesten in Frage kommt. Bei 
Fragen kontaktieren Sie gerne Judith Müller, 069/8207-250, mueller@offenbach.ihk.de. Wir vermitteln Sie weiter 
an unsere Expertin vom NABU. 
 
Melden Sie sich an und bestellen das Saatgut. 
 
 
Informieren Sie Ihre Mitarbeiter 
 
Nutzen Sie Ihre internen Kanäle und informieren Sie Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Möchten sich vielleicht 
einzelne Personen aktiv an der Planung beteiligen oder haben weitere Ideen? Gleichzeitig können Sie auf die 
Bedeutung biologischer Vielfalt und deren Wichtigkeit für das Unternehmen hinweisen. 
Gerne können auch die Mitarbeiter an unserem Webinar teilnehmen für die diesjährige Programmrunde. 
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https://www.bmuv.de/stadtnatur/stadtnatur-fuer-unternehmen
https://www.offenbach.ihk.de/standortpolitik/region-offenbach/naturnahes-firmengelaende/
https://www.offenbach.ihk.de/fileadmin/offenbach/10_dokumente_geschaeftsfelder/10_standortpolitik/pdf/Entscheidungshilfe.pdf
mailto:mueller@offenbach.ihk.de
https://ntgt.de/ra/s.aspx?s=483076X104676604X92711


 

 
 
Legen Sie einen Termin fest 
 
Schauen Sie sich die Pflegeanleitungen für Ihre Saatgutmischung an. Wann wäre ein geeigneter Zeitraum um den 
Boden zu bearbeiten und das Saatgut einzubringen? Denken Sie auch daran entsprechendes Material im Vorfeld zu 
besorgen und die Bodenbeschaffung zu überprüfen. 
 
Machen Sie daraus Ihr Mitarbeiterevent. Sie können an dem Tag gemeinsam weitere Aktivitäten durchführen, z. B. 
 

• Ein Insektenhotel bauen 
 https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/insekten-helfen/00959.html 
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/hautfluegler/bienen/13704.html 

 
• Nistkästen anbringen  

https://baden-wuerttemberg.nabu.de/tiere-und-
pflanzen/voegel/voegelnhelfen/nistkaesten/wissenswertes/21665.html 
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voegel/helfen/nistkaesten/index.html 

 
• Totholzhaufen und Benjes-Hecke zusammentragen 

https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-
garten/grundlagen/elemente/25136.html 
http://nabu-zukunftsgarten.de/projekte/wissensblog-naturnaher-garten/benjeshecke/ 

 
• Sandlinsen bauen 

https://www.pronatura.ch/de/sandlinse-fuer-wildbienen-bauen, https://www.bund-
bawue.de/service/pressemitteilungen/detail/news/gartentipp-ein-sandarium-fuer-wildbienen-anlegen/ 

 
• Heimische Klimabäume- und Sträucher pflanzen 

https://www.offenbach.ihk.de/fileadmin/offenbach/10_dokumente_geschaeftsfelder/10_standortpolitik/pd
f/Klimabaeume.pdf 

 
• Picknick/Grillen auf dem Betriebsgelände 
• Workshop/Vorträge zum Thema (sprechen Sie uns gerne hierfür an) 
• Fotos machen nicht vergessen 
• Informationstafeln gestalten 

 
 
An die Pflege denken 
 
Welche Pflegeschritte müssen durchgeführt werden? Schauen Sie dazu in die detaillierten Pflegeanleitungen oder 
sprechen uns an. Wir helfen Ihnen bei Fragen oder können entsprechende Dienstleister vermitteln. 
Legen Sie dies dann zusammen mit dem verantwortlichen Mitarbeiter schriftlich fest oder kommunizieren es an den 
zuständigen Dienstleister. Ein Balkenmäher kann z. B. hier ausgeliehen werden: https://www.mietzentrum-
offenbach.de/mieten/#category44 
 
 
Natur Zeit geben und monitoren 
 
Die Entwicklung der Wildpflanzen erstreckt sich über eine ganze Vegetationsperiode. Einige Samen sind hartschalig 
und keimen erst im folgenden Frühjahr. Wildblumen benötigen Zeit für die Ausbreitung –manche blühen erst im 
zweiten Jahr. Mit der Zeit entstehen jedoch dynamische und langlebige blütenreiche Flächen. 
 
Monitoren und dokumentieren Sie mit Ihren Mitarbeitern gemeinsam, was sich auf der Fläche tut. 
Sie können auch erheben, welche Pflanzen und Tierarten sich auf dem Firmengelände ansiedeln, um festzuhalten, 
wie sich die Artenvielfalt erhöht hat. Diese Fakten können in die Berichterstattung und die externe Kommunikation 
einfließen. 
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